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Herzlichen Glückwunsch für Ihre Wahl der Bessaflex Kamera. 
Dies ist eine kompakte SLR-camera mit TTL-Meßsystem und 
M42 Schraubgewinde. Genießen Sie die Einfachheit der 
guten Fotografie. Alles was Sie tun müssen, ist fokussieren, 
die Belichtung mit Hilfe der LED-Anzeige einstellen und den 
Auslöser betätigen. Für optimale Aufnahmen, sowie Freude 
am Fotografieren bitten wir Sie, diese Gebrauchsanweisung 
sorgfältig zu lesen.  
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Beschreibung der Teile 
 

1) Verschlußzeitindex 
2) Verschlußzeiteneinstellung 
3) Auslöser 
4) Filmtransporthebel 
5) Bildzähler 
6) Trageriehmenöse 
7) Selbstauslöserhebel 
8) Filmempfindlichkeitsanzeige 
9) Filmrückspulkurbel 
10) Filmrückspulknopf 
11) Filmempfindlichkeitsvorwahlknopf 
12) Meßsystemschalter 
13) Objektivgewinde 
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14) Synchrokontakt 
15) Sucherrahmen 
16) Sucherokular 
17) Stativgewinde 
18) Batteriefachdeckel 
19) Filmführungsschienen 
20) Rückspulgabel 
21) Filmspulenfach 
22) Filmandruckplatte 
23) Filmspulensichtfenster 
24) Kamerarückseite 
25) Winder-Kupplung 
26) Filmrückspulknopf 
27) Filmaufnahmerolle 
28) Filmzahnrolle 
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Befestigen des Trageriemens 
 

Befestigen Sie den Trageriemen an der Kamera, wie dies auf der Abbildung zu sehen ist. 
 

. 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

Stellen Sie sicher, dass sich das 
Ende des Riemens auf der 
Innenseite befindet 
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Befestigung  Abnehmen des Objektives 
 
- Vermeiden Sie beim Objektivwechsel direkte Sonneneinstrahlung auf die Kamera . 
- Setzen Sie die Meßsystemschalter (12) auf aus.  
 
1. Richten Sie das Objektiv am 

Kameragewinde aus, und drehen Sie 
anschließend das Objektiv nach rechts 
ein.  

- Achten Sie darauf, das Objektiv nicht zu 
überspannen.  

 
2. Um das Objektiv wieder abzunehmen, 

drehen Sie das Objektiv gegen den 
Uhrzeigersinn aus dem 
Kameragewinde.  
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Einlegen der Batterien 
 

1. Drehen Sie den Batteriefachdeckel (18) mit Hilfe einer Münze oder 
einem ähnlichen Gegenstand gegen den Uhrzeigersinn, bis er sich 
löst. 

2. Legen Sie zwei Alkalimangan- (Typ LR44) oder zwei Silberoxid-
Knopfzellen (Typ SR44) ein. 

3. Bitte beachten Sie, dass Sie die Knopfzellen nacheinander jeweils 
mit der mit „+“ gekennzeichneten Seite nach unten einlegen. 

4. Setzen Sie den Batteriefachdeckel wieder auf und drehen Sie ihn 
mit einer Münze oder ähnlichen Gegenstand bis er fest 
geschlossen ist.   

 
Überprüfen der Batterie 

1. Schieben Sie den Meßsystemschalter (12) auf die ON Position. 
- Sollte eine der drei LED Anzeigen (+ o -) im Sucher leuchten, ist die 

Batterieleistung ausreichend. Sollte keine Anzeige leuchten, 
ersetzen Sie die Batterien. 

2. Wechseln Sie die Batterien falls nötig 
3. Schieben Sie den Meßsystemschalter auf die OFF Position. 
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Einlegen des Films 
 
1. Um die Kamerarückseite (32) zu öffnen, entriegeln Sie den 

Rückwandverschlußhebel (14) und ziehen Sie gleichzeitig den Filmrückspulknopf 
nach oben, bis die Kamerarückwand aufspringt. Wenn die Kamerarückwand 
geöffnet ist, springt der Bildzähler (5) automatisch auf „S“. 

2. Setzen Sie den Film in die Filmspulenkammer ein, so dass das hervorstehende 
Ende der Filmkassette nach unten zeigt. Tätigen Sie diesen Vorgang nicht bei 
direkter Sonneneinstrahlung.  

3. Heben Sie den Filmrückspulhebel an. Drehen Sie den Hebel vorsichtig, während 
Sie in sanft nach unten drücken, bis der Film in der Rückspulgabel (20) einrastet.  

4. Bringen Sie den Filmrückspulhebel zurück in die ursprüngliche Position. 
5. Setzen Sie die Filmführung in die Rille der Filmaufnahmespule und platzieren Sie 

den Film so, dass die Perforation eine Verbindung mit den Filmzahnrollen eingeht.  
6. Stellen Sie sicher, dass die Perforation des Films mit den Filmzahnrollen (28) 

übereinstimmt, und der Film sanft an den Filmführungsschienen (19) entlang 
gleitet, indem Sie den Filmtransporthebel (4) betätigen, um den Film nach vorne zu 
bewegen. 

7. Drehen Sie die Filmrückspulkurbel in Pfeilrichtung, um den eingelegten Film sanft 
zu spannen. Stoppen Sie die Drehbewegung, wenn die Betätigung schwergängig 
wird, und bringen Sie die Kurbel in die Ursprungsposition.  

8. Schließen Sie die Rückseite und drücken Sie diese bis sie einrastet. 
9. Spulen Sie den Film einige Bilder nach vorne, und drücken Sie jedes mal den 

Auslöser, bis der Bildzähler „1“ anzeigt. Der Filmrückspulschacht dreht sich bei 
jeder Bewegung des Films, was zeigt, dass sich der Film richtig fortbewegt. 

 
- Wenn Sie den Film vor bewegen, sollten Sie den Filmvorlaufhebel langsam bewegen, 
bis der Film vollständig bis zum nächsten Bild transportiert wurde.  
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Filmempfindlichkeitseinstellung 
 
1. Die Filmempfindlichkeit ist auf der Außenseite der 

Filmschachtel oder der Gebrauchsanweisung des Films 
ersichtlich.  

2. Setzen Sie den Filmempfindlichkeitsvorwahlknopf (11) so, dass 
die Empfindlichkeitsanzeige (8) den vom Film benötigten Wert 
übereinstimmt. Wenn zum Beispiel auf dem Film die Angaben 
100/21 stehen, setzten Sie den Index auf der 
Filmempfindlichkeits-vorwahlknopf auf 100. 

3. Es befindet sich bei jedem Schritt des Filmempfindlichkeits-
vorwahlknopfes  eine Raststufe. Überzeugen Sie sich davon, 
dass der  Vorwahlkopf in einen Wert einrastet, wenn Sie die 
Filmempfindlichkeit einstellen.  
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Belichtungsabgleich bei Vorwahl der Verschlußzeit 
 

1. Drehen Sie die Verschlußzeiten-Einstellung (2) so, dass die weiße 
Anzeigelinie mit dem Verschlußzeiten-Wert übereinstimmt. Sollte 
die Einstellung versehentlich zwischen zwei Positionen stehen, ist 
die Verschlußzeit falsch eingestellt. Stellen Sie sicher, das die 
Wählscheibe in der Position,  in der die weiße Linie und der ge-
wünschte Wert  liegt, einrastet.  

 
Motiv Verschlußzeit 
Motiv befindet sich in gedämpften Licht 1 ~ 1/15 
Im Innraum bei normalen Lichtverhältnissen 1/30 ~ 1/60 
Im Freien an einem schönen Tag 1/125~ 1/250 
Im Hochsommer am Strand 1/500 ~ 1/2000 
Im verschneiten Gebirge 1/500 ~ 1/2000 
Motive die sich schnell bewegen 1/500 ~ 1/2000 

 
 
Hinweis:  
Außerhalb des Belichtungsmeßbereichs Ihrer Kamera (EV1 bis EV19) kann der Belichtungsmesser 
nicht richtig arbeiten, so dass Sie sich nicht auf die grüne LED-Anzeige verlassen sollten.  
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2. Schieben Sie den Meßsystemschalter (12) auf die ON position. Drehen Sie den Blendenring nun so lange, 
bis die grüne „0“ LED-Anzeige im Sucher aufleuchtet. Bei einer Überbelichtung leuchtet das rote „+“ LED-
Licht im Sucher. In diesem Fall drehen Sie den Blendenring in Richtung zum größeren f/Wert. Sollte nun 
das „-“ im Sucher aufleuchten bedeutet dies Unterbelichtung. Drehen Sie den Blendenring wieder in 
Richtung zum kleineren f/Wert.  

3. Schieben Sie den Meßsystemschalter (12) auf die OFF Position. 
�� Sollte der Auslöser (3) gedrückt  werden, während der Meßsystemschalter (12) auf der ON Position 

steht, stellt sich der Meßschalter automatisch auf OFF um.  
�� Das Messgerät ist mit einer HOLD-Funktion ausgestattet. Wenn Sie den Schalter auf ON setzen, wird 

diese für ca. 30 Sek. eingeschaltet bleiben. Sollte Ihnen diese Zeit nicht ausreichen wiederholen Sie 
bitte den Vorgang. 

�� Um eine Energieverschwendung zu vermeiden setzen Sie den Schalter auf OFF wenn Sie die Messung 
nicht benötigen.  

 
Bei helleren, sich schnell bewegenden Objekten, oder bei Verwendung eines Films mit höherer Empfindlichkeit 
empfiehlt es sich, eine höhere Verschlußzeit zu verwenden.  
 

 
Überbelichtet        Korrekte          Unterbelichtet 
   Belichtung 

 
          Leicht  
      überbelichtet      Leicht  

   unterbelichtet 
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Belichtungsabgleich bei Vorwahl der Blende 
 

1. Drehen Sie den Blendring, bis der gewünschte Blendenwert dem Index auf dem Objektiv gegenüberliegt. Stellen Sie sicher, 
das die Wählscheibe einrastet.  

2. Schieben Sie den Meßsystemschalter (12) auf die ON position. Drehen Sie den Blendenring nun so lange, bis die grüne „0“ 
LED-Anzeige im Sucher aufleuchtet. Bei einer Überbelichtung leuchtet das rote „+“ LED-Licht im Sucher. In diesem Fall 
drehen Sie den Blendenring in Richtung zum größeren f/Wert. Sollte nun das „-“ im Sucher aufleuchten bedeutet dies 
Unterbelichtung. Drehen Sie den Blendenring wieder in Richtung zum kleineren f/Wert. 

3. Anschließend schieben Sie den Meßschalter zurück auf seine ursprüngliche Position. 
 
Der zweckmäßige Blendenwert hängt von der Motivhelligkeit, der gewünschten Schärfentiefe und von der Filmemfindlichkeit ab; 
typische Standardeinstellungen der Blende für einen Film der Empfindlichkeit ISO 100/21° finden Sie in  folgender Tabelle: 
 
Motiv          Blendenwert 
Innenräume unter normalen Bedingungen    F/2 ~ F/4 
Im Freien wenn es bewölkt ist      F/4 ~ F/8 
Im Freien an einem schönen Tag      F/8 ~ F/11 
Am Meer im Sommer       F/11 ~ F/16 
In den Bergen bei Schnee       F/11 ~ F/16 

 
Überbelichtet        Korrekte          Unterbelichtet 
   Belichtung 

 
          Leicht     Leicht  
          überbelichtet      unterbelichtet 
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Fokussierung 
 
 

1. Sie fokussieren indem Sie den eingekreisten Bereich in der Mitte des 
Suchers beobachten. Innerhalb des Kreises ist das Schnittbild Prisma 
und um den Kreis gibt es den Microprismenring. Setzen Sie den 
Meßschalter (12) auf OFF und stellen Sie den Blendenring des 
Objektivs, auf die größte Blendenöffnung. Drehen Sie nun den 
Fokussierring, um scharf zustellen. 

2. Um mit dem aufgeteilten Bildprisma zu fokussieren, bringen Sie die 
obere Hälfte des mittleren Kreises in Übereinstimmung mit der unteren 
Hälfte. Wenn sie ausgerichtet sind, ist korrekt fokussiert. Wenn die 
beiden Kreishälften nicht korrekt ausgerichtet sind, ist die Einstellung 
noch unscharf. 

3. Um mit dem Microprismeneinstellring außerhalb des Mittelpunktes zu 
fokussieren, ist ein gebrochenes, verschwommenes Bild auf dem 
Schirm, wenn es nicht im Fokus ist. Wenn das Bild im äußeren Kreis 
klar und fein ist, ist es im Focus.  

4. Die Fokussierung mit der gesamten Mattoberfläche des Suchers ist 
auch möglich. In diesem Fall wird das schärfste Bild auf dem Schirm 
erhalten, und die exakte Fokussierung vollendet. 

5. Wählen Sie entsprechend der Situation die wirkungsvollste Fokussiermethode von der oben genannten 
Liste (wie man das Objektiv benutzt, das Motiv, usw..) 
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Das halten der Kamera 
 

1. Halten Sie die Kamera in der rechten Hand, so dass der Ring 
zum Scharfstellen leicht mit den Fingern bewegt werden 
kann. 

2. Die Kamera halten und den rechten Zeigefinger leicht auf den 
Auslöseknopf platzieren. 

3. Den linken Ellbogen leicht gegen Ihren Körper drücken, durch 
das Sucherfenster blicken und die Kamera gegen Ihr Gesicht 
halten. Dann den rechten Arm, der den Griff hält entspannen. 

4. Bei langsamen Verschlusszeiten empfehlen wir Ihnen ein 
Stativ zu verwenden. 

 
 
Spulen des Films 
 
Sie können den Film wahlweise mit einem einzigen vollen Hebelschwung oder auch durch mehrfaches 
stückweises Schwenken des Filmtransporthebels (3) zur nächsten Aufnahme transportieren.  
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Bestätigen der Tiefenschärfe 
 

1. Schieben Sie den Messschalter (12) auf die ON Position, nachdem Sie die Blende eingestellt haben. 
2. Überprüfen Sie die Tiefenschärfe im Sucher 
3. Schieben Sie den Messschalter zurück auf die OFF Position.  
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Zurückspulen des Filmes 
 

1. Wenn der Film voll ist und der Vorlaufhebel nicht mehr 
leichtgängig funktioniert, sollten Sie die Bildzählanzeige (5) 
überprüfen. Wenn der Bildzähler zeigt, dass alle Bilder des 
verwendeten Films belichtet worden sind, muss der Film 
zurück gespult werden und ein neuer eingelegt werden.  

2.  Drücken Sie die Rückspultaste (26) am Kameraboden. 
3. Falten Sie den Rückspulhebel (9) heraus und drehen Sie 

diesen in Pfeilrichtung.  
4. Sobald der Druck nachlässt ist der Film vollständig in seiner 

Rolle aufgewickelt.  
5. Heben Sie den Filmrückspulschacht an und ziehen Sie Ihn an, 

um die Kamerarückwand zu öffnen. Nun kann die Filmkassette 
entnommen werden. 

6. Tätigen Sie diesen Vorgang nicht bei direkter 
Sonneneinstrahlung.  
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„B“ (Langzeitbelichtung) Einstellung 
 
Mit der Verschlusszeitwählscheibe (2) auf der „B“-Position, bleibt der 
Verschluss geöffnet, solange der Auslöser (3) gedrückt bleibt.  
 

1. Diese Einstellung ist nützlich, wenn eine Belichtungszeit von mehr als 
einer Sekunde erforderlich ist, wie z.B. bei einer Landschaftsaufnahme 
oder bei Nacht. Es kann auch für spezielle Effektfotographie verwendet 
werden, indem Sie die Blitztaste bei gedämpften Lichtverhältnissen 
einsetzen.  

2. Verwenden Sie bei solchen Langzeitbelichtungen ein Stativ und einen 
Drahtauslöser, um Unschärfe durch Verwackeln zu verhindern.  

 
Selbstauslöser 
 

1. Den Selbstauslöserhebel (4) betätigen und den Spannhebel für den 
Selbstauslöser (7) vollständig gegen den Uhrzeigersinn drehen.  

2. Den Auslöseknopf (3) drücken und der Selbstauslöser ist aktiviert und 
löst die Aufnahme 10 Sekunden später aus. 

3. Wurde der Selbstauslöser aktiviert, kann dieser Vorgang nicht mehr 
unterbrochen werden. Deshalb nur bei Bedarf verwenden.  

4. Der Selbstauslöser ist sehr nützlich, wenn Sie sich selber aufnehmen 
möchten. Sie können den Selbstauslöser auch anstelle eines 
Drahtauslösers verwenden, um ein Wackeln des Fotoapparates zu 
vermeiden. 
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Blitzfotographie 
 

1. Bringen Sie den optional erhältlichen Zubehörschuh für Blitzgeräte an (15).  
2.  Verbinden Sie das Kabel des Zubehörschuhs mit der dem 

Kontakt der Kamera (14).  
3. Schieben Sie das Blitzgerät in den Zubehörschuh ein.  
4. Stellen Sie die Verschlusszeit (2) auf 1/125 oder niedriger.  
5. Stellen Sie den entsprechenden Blendenwert mittels der 

Leitnummer Ihres Blitzes ein, indem Sie den Belichtungswert 
einstellen.  

6. Für Details, wie genau Sie den Belichtungswert einstellen 
müssen, befolgen Sie bitte die Anweisung aus der Betriebsanleitung des Blitzgerätes. 
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Separat lieferbares Zubehör 
 
Manueller T-Winder      Seitengriff 

 
  
Schuhadapter 
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Technische Daten: 
Kameratyp:   35mm SLR Kamera mit Schlitzverschluss und TTL-Belichtungsmessung, 
Aufnahmeformat:  35mm Film, 24x36mm 
Verschluss:   vertikal ablaufender Metallschlitzverschluss mit B, 1-1/2000s 
Blitzanschluss:   X –Synchronkontakt, synchronisiert bei 1/125s oder niedrigeren Verschlusszeiten  
Sucher:    Sucher mit Prismeneinsatz 
Fokusiermethode:  matching the divided image through horizontal split image prism center spot.  
Gesichtsfeld:   95% 
Display-Anzeige:   Rotes „+“ = Überbelichtungswarnung 

Grüner „o“ = korrekte Belichtung 
Rotes „-“ = Unterbelichtungswarnung 

Belichtungsmeßsystem: Mittelbetonte Durchschnittsmessung durch Antippen des Belichtungsmeßknopfes oder 
des Auslöseknopfes.  

Belichtungsbereich:  ISO 100/21 EV1 (F1.4, 1s) – EV19 (F16, 1/2000s) 
Filmempfindlichkeits- 
bereich:    ISO 25/15 – 3200/36 in 1/3 Schritten 
Filmtransport. Durch einen oder mehrere Teilschwenks des Transporthebels; Doppelbelicht-

ungssperre; Am Kameraboden ansetzbarer T-Winder als Sonderzubehör lieferbar 
Filmrückspulung:   Mit aus dem Rückspulknopf ausklappbarer Kurbel 
Bildzählwerk: Vorwärtszählend mit automatischer Rückstellung beim Öffnen der Kamera-rückwand 
Selbstauslöser:   Automatischer Selbstauslöser mit einer Vorlaufzeit von 10 Sek.  
Stromversorgung:  zwei  1,5V Alkalimangan (LR44) oder Silberoxid-Knopfzellen (SR44) 
Maße:    135(B)x89 (H)x52,5(T) mm  
Gewicht:    485g 
 
 
�� Diese Daten und das äußere Erscheinungsbild können ohne vorherige Benachrichtigung zu Zwecken der 

Verbesserung geändert werden.  


